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das christlich - germanische Mittelalter war naiv und gesund genug ,dieselbengothischenFormen,inwelchengewissemoderneSchwär-mermitkomischemEiferdieausschließlicheVerkörperungspe-cifischchristlicherAnschauungfesthaltenwollen,selbstdenJudenfürihreTempelzugestatten.WelcherKummermußdiehyper-christlichenPhantastenneuesterZeitersüllen,wennsiediealtengothischenSynagogenzuPrag,PassauundanderwärtsmitdiesenausbündigallerchristlichstenFormenprangensehen!

 Hatte also der gothische Styl schon bald eine Alleinherr -schafterlangt,dieumsoschwierigerzuerreichenwar,daesgalt,denüberallinglänzenderBlüthestehendenromanischenStylzuverdrängen,sowarerdarumweitentfernt,indeneinzelnenLändernmitschablonenmäßigerGleichartigkeitbehan-deltzuwerden.DerHangzurAusbildungdesBesonderenwarinjenerEpochesostark,daßjedesallgemeineGesetzda-durcheineunabsehbareReihevonVariantenerhielt.Dazukam,daßgeradeinsolchenZeiten,woderEinzelnealssolchernochnichthervortritt,sondernwoinKorporationen,Bürger-schasteu,VolksgruppenerstCollectiv-Jndividuenfichheransbil-den,dieArchitekturrechteigentlichdiehöchsteidealeAusdrucks-weiseist.VerstehtmanihreSpracherecht,somußsieunsmanchenbelehrendenAufschlußzugebenhaben;vergleichtmanvollendsihreDialekte,sowirddasBildeinüberausmauuich-faltigeswerden.VersuchenwirbeidenwichtigstenVölkern,welchedieWeltsprachedergothischenArchitekturgeredethaben,dieverschiedenenDialektediesesStylesunsklarzumachen.

 Daß wir mit den Franzosen beginnen , ist nicht mehralsbillig;dennhättensienichtmitdergothischenArchitekturbegonnen,sowürdenwirwahrscheinlichderMöglichkeitüber-hobensein,vonderselbenzureden.BetrachtetmandenZustandderBaukunstinEuropavordemAustretendesgothischenSty-les,sowirddieseBehauptungschwerlichzngewagterscheinen.ImganzenAbendlandeherrschteohneAusnahmederromanischeStyl.WohindasChristenthumvonRomausgedrungenwar,dahattesichauchdieserStyleingebürgert.Erwarausdem


